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Herren Kreisklasse A Gr. 2 (4er)

TSV Kupferzell III : SV Bieberehren II 
Samstag, 29.10.2022, 18:00 Uhr

Walch macht den Sack zu

Mit langem Atem entführten die Gäste des SV Bieberehren II am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisklasse A Gr. 2 (4er) beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Kupferzell III. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 20:18 aus Sicht der
Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Volker Walch. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Josef Weid nun 4 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Teibrich / Jelenowski und Weid / Nagel, das Teibrich / Jelenowski letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnten. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Glock / Weiner das Spiel
gegen Bischof / Walch noch aus der Hand und verloren mit 11:1, 14:16, 3:11, 7:11. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Helmut Teibrich hatte seinen
Gegner Klaus Nagel beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. In toller Verfassung präsentierte sich Marlon Glock im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Josef Weid. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Die richtige Herangehensweise
hatte Christian Jelenowski beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Volker Walch ab dem
ersten Ballwechsel. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Nikolai Weiner bei der unterm
Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Stanislaw Bischof. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Kupferzell III und des SV Bieberehren II. Helmut Teibrich war im
Einzel gegen Josef Weid nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Marlon Glock über die 1:3-Niederlage gegen
Klaus Nagel hinweggetröstet werden musste. Gekämpft bis zum Schluss hatte Christian Jelenowski
in der Partie gegen Stanislaw Bischof. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nikolai
Weiner und Volker Walch holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch
einmal alles aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat:
Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Nikolai
Weiner dann das Match mit 1:3 gegen Volker Walch abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den SV Bieberehren II war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Kupferzell III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Dörzbach III am 05.11.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
SV Bieberehren II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Morsbach
II am 20.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Kupferzell III

Doppel: Teibrich / Jelenowski 1:0, Glock / Weiner 0:1 
Einzel: H. Teibrich 2:0, M. Glock 0:2, C. Jelenowski 1:1, N. Weiner 0:2 
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 SV Bieberehren II
Doppel: Weid / Nagel 0:1, Bischof / Walch 1:0 
Einzel: J. Weid 1:1, K. Nagel 1:1, S. Bischof 2:0, V. Walch 1:1


